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Die Stadt Paderborn erarbeitet aktuell ein

Quartiersmobilitätskonzept für die Südstadt im

Umfeld der Universität. Ziel ist es, die verkehrliche

Situation vor Ort systematisch zu analysieren und

zukunftsorientierte und nachhaltige Lösungsansätze

zu entwickeln. Im Fokus stehen u.a. die Optimierung

der Parkraumsituation, die Verbesserung der Sicher-

heit und Barrierefreiheit sowie eine ausgewogene

Nutzung des öffentlichen Straßenraums.

Das Konzept befindet sich derzeit in einem frühen

Entwicklungsstadium und wird schrittweise

erarbeitet. Zentraler Bestandteil ist dabei eine

Beteiligung der Öffentlichkeit, deren Ergebnisse in

die abschließenden Maßnahmenempfehlungen

einfließen sollen.
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Dafür wird ab Mitte Oktober eine rund vierwöchige

Online-Befragung starten und über gängige

Webbrowser erreichbar sein. Bürgerinnen und

Bürger haben hier die Möglichkeit, Hinweise, Ideen

und Anregungen einzubringen. 

Zusätzlich findet am Samstag, den 8. November

2025, ein sogenannter Nahverkehrs-Check in

der Südstadt statt. Dabei wird eine ausgewählte

Route gemeinsam begangen, gefolgt von einer

Informations- und Diskussionsveranstaltung.

Weitere Informationen zu den Beteiligungsformaten

sowie Kontaktdaten werden zeitnah veröffentlicht.

Ziel ist es, eine fundierte Grundlage für zukünftige

Maßnahmen zu schaffen, die zur Verbesserung der

Mobilität in der Südstadt beitragen.

                                                                       

Nahmobilitätskonzept für die Südstadt 

Wohnen in der Südstadt – Neues Projekt am Querweg

Die Südstadt ist ein gefragter Wohnstandort –

lebendig, vielfältig und eng vernetzt. Dabei trägt die  

Spar- und Bauverein Paderborn e.G. aktiv zur

Weiterentwicklung der Südstadt bei: Aktuell werden

rund 780 Wohneinheiten in diesem lebenswerten

Stadtteil bewirtschaftet – in unterschiedlichen

Größen und für verschiedene Lebensentwürfe.

 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt u.a. auf dem

Segment des Wohnens für Senioren: In der

Pankratiusstraße und in den Sighardgärten wird

älteren Menschen ein sicheres und gemeinschaft-

liches Zuhause geboten. Ergänzt wird dieses

Angebot durch Senioren-Wohngemeinschaften mit

24-Stunden-Betreuung, die gemeinsam mit der

Caritas betrieben werden – ein Modell, das Gemein-

schaft und Selbstbestimmung im Alter vereint.

 

Ein zentrales, aktuelles Projekt ist das von der

Landesregierung ausgezeichnete KlimaQuartier.

NRW am Querweg. Auf dem Gelände entstehen

vier Gebäude, die ein lebendiges Areal schaffen, das

ökologische Verantwortung und soziale Teilhabe

miteinander verbindet. Die innerstädtische Nach-

verdichtung am Querweg verbindet beispielhaft

hohe Qualität, Innovationsbereitschaft, Technologie-

offenheit, Klimagerechtigkeit, Generationenfestigkeit

und Bezahlbarkeit. Besonders hervorzuheben ist ein

Gebäude mit 24 Wohnungen, davon 16 barrierefreie

Einheiten für Menschen mit Behinderung, die durch

den langjährigen Partner Bethel betreut werden.

Ergänzt wird das Ensemble durch drei moderne

Stadthäuser mit jeweils neun Wohneinheiten – ideal

für Singles, Paare und Familien. Sowohl der

freifinanzierte als auch der öffentlich geförderte

Wohnungsbau ist Teil des Projekts, denn es wird

bewusst auf eine soziale und generations-

übergreifende Durchmischung gesetzt. Ein zukunfts-

weisendes Merkmal des Projekts ist die innovative,

klimaneutrale Wärmeversorgung, die nicht nur die

Neubauten, sondern auch 153 benachbarte

Altbauwohnungen nachhaltig mit Wärme versorgt.

Eine Quartiers-App und eine Paketstation sorgen

zusätzlich für mehr Komfort und Vernetzung im

Alltag. Die Fertigstellung des Neubauprojekts ist für

das erste Quartal 2027 geplant. 

Als sozial orientierte Wohnungsbaugenossenschaft in

der Südstadt und in Paderborn sieht sich der Spar-

und Bauverein in der Verantwortung, zukunftsfähige

Wohnkonzepte zu entwickeln, die den Menschen in

den Mittelpunkt stellen – unabhängig von Alter,

Herkunft oder Einschränkungen.

 



Quartiersmanager Maximilian Meierotte

05251/2906619

m.meierotte@awo-paderborn.de 
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Mittwoch, 08.10., 20 Uhr

“Am 8ten um 8” in der Pfarrkirche St. Kilian

Verantwortungsvoll Geld anlegen - Über den ethisch-

nachhaltigen Umgang mit Finanzen

Donnerstag, 09.10., 18 Uhr

Bürgerdialog mit den Bezirkspolizisten

Mehrgenerationenhaus “AWO Leo”, Leostraße 45

Freitag, 10.10., 14.30 - 17 Uhr 

Basar für Kinderbekleidung, Spielsachen, & Bücher

Pfarrheim St. Kilian, Im Samtfelde 57a

Sonntag, 12.10., ab 15 Uhr

Kaffeeklatsch

Tagespflegehaus, Kilianstr. 72

Mittwoch, 15.10., 17 Uhr

“Unterwegs im Quartier”, Studio Coco, Kilianplatz 2

Sonntag, 19.10., 14 - 18 Uhr

Spielenachmittag (Paderborner Spielefreunde)

Mehrgenerationenhaus “AWO Leo”, Leostraße 45

Freitag, 24.10., 19 Uhr

Autorenlesung mit Werner Pfeil

Mehrgenerationenhaus “AWO Leo”, Leostraße 45

Montag, 27.10., 17 Uhr

Vortrag der Pflegeberatung zu Leistungen im Alter

Mehrgenerationenhaus “AWO Leo”, Leostr. 45

Donnerstag, 30.10., 18 Uhr 

Quartierstreffen, “AWO Leo”, Leostr. 45

Samstag, 08.11., 20 Uhr

“Am 8ten um 8" in der Pfarrkirche St. Kilian

Digitale Weinprobe zu Kilianweinen

Dienstag, 18.11., 19 - 20.30 Uhr

Hagios-Abend zum Mitsingen und Lauschen 

Kiliankirche, Im Samtfelde 57a

Donnerstag, 27.11., 18 Uhr 

Quartierstreffen, “AWO Leo”, Leostr. 45

Sonntag, 30.11., 14.30 - 17.30 Uhr

Adventsbasar im Kloster

Haus Maria Immaculata, Mallinckrodtstr. 1

Samstag, 04.10., 08.11. & 06.12., 09 - 11.30 Uhr

Frühstück für “Pilger der Hoffnung”

Haus Maria Immaculata, 05251/ 697303

Ringvorlesung Uni Paderborn “UPB for Future” -

donnerstags, ab 16.10., 16 - 18 Uhr, HS L1

Infos: https://www.uni-paderborn.de/lehre/lehren/upbforfuture

Südstadt Termine Okt. - Dez.Gesichter aus der Südstadt

Maximilian Meierotte ist seit Mitte 2024 der

Quartiersmanager der Südstadt und hat seinen Sitz

im AWO-Mehrgenerationenhaus (Leostraße 45). 
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Was verbindet Sie mit der Südstadt?

Ich habe mein Studium der Sozialen Arbeit an

der katho (Leostraße) absolviert und bin dadurch

schon länger in der Südstadt unterwegs. 

Als Quartiersmanager versuche ich den Stadtteil

und seine Menschen nun Stück für Stück noch

näher kennenzulernen.

Was ist für Sie typisch Südstadt?

Typisch Südstadt ist für mich zum einen die Nähe

zur Innenstadt und zum anderen der eigene

Charakter des Quartiers - viele stilvolle Altbau-

ten,  schöne Grünflächen und kleine, versteckt

gelegene Straßenzüge. Zudem kennen sich viele

Menschen seit Jahrzehnten und leben eine aktive

Nachbarschaft.

Was ist Ihr Lieblingsort in der Südstadt?

Mein Lieblingsort ist der Turnplatz als ein Ort

der Begegnung für alle Altersgruppen.

Wem begegnen Sie in der Südstadt?

In der Südstadt begegne ich vielen engagierten

Menschen, die sich für ihren Wohnort und ihre

Mitmenschen einsetzen möchten. Gleichzeitig

treffe ich auch viele ältere Menschen und

Migrant/innen, die Unterstützung benötigen.

Was fehlt in der Südstadt?

Die Infrastruktur und Versorgungssituation ist

sehr gut. Hilfreich wäre eine einheitliche

Informationsplattform, wo alle Südstädter/innen

Neuigkeiten und Termine gebündelt erfahren.

Die Südstadt-Quartiersgruppe und das Redaktions-

team wünschen allen Leserinnen und Lesern eine

schöne Herbst- und Winterzeit!

Nachbarschaft - 
zusammen geht mehr!

Flohmarkt am Turnplatz

Am 28. September fand -wetterbedingt verschoben-

der mittlerweile vierte Flohmarkt am Turnplatz

statt. Die Südstadt-Quartiersgruppe konnte damit

eine attraktive Veranstaltung für den Stadtteil

etablieren, die Begegnungen ermöglicht und für ein

lebendiges Miteinander sorgt.

Geplant ist, auch im Jahr 2026 wieder zwei

Flohmärkte durchzuführen.

Für die Unterstützung mit einer

Kuchenspende beim letzten Termin

bedanken wir uns herzlich bei der

Bäckerei Kloke. 


